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Übersicht:

Landwirtschaftliche
Vorrangflächen

Landschaftlich markante
Geländestufen

Lw

Lm

AuwaldAuwald

Erhaltung der traditionellen Wiesen und
Streuobstwiesen im Siedlungsgebiet

Naturgebundene 
Intensivfreizeitnutzung

Gewässer lt. DKM

Siedlungsgrenzen

Hohe Verkehrsbelastung:
je enger umso belastender für die Bewohner

Copyright DKM by Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen; Rückfragen/Katasterberatung im zuständigen Vermessungsamt; aktuelle DKM-Daten im zuständigen Vermessungsamt oder via Internet-GDB-Provider

Datum:

Planzahl:

DKM-Stand:
DKM-Beschluss:

18 012EK-B

29.10.2018

10/2017
10/2017

Der Entwurf ist vom 15.06.2018 bis 27.07.2018 zur öffentlichen Einsichtnahme
aufgelegen. Beschlossen in der Sitzung des Gemeinderates vom 29.10.2018.
Der Bürgermeister:

Aufsichtsbehördliche Genehmigung:
NÖ Landesregierung vom07.01.2019, RU1-R-306/028-2018

Nach der Kundmachung vom11.01.2019 bis 25.01.2019 in Kraft getreten am
26.01.2019.

Der Bürgermeister:

Planverfasser:

Kommunaldialog Raumplanung GmbH
Ingenieurbüro für Raumplanung & Raumordnung
Fn 416.995d, LG St. Pölten
Feldgasse 1, 3130 Herzogenburg, T.: +43(0)2782/85101
Fil. Oehling: Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling
Fil. St. Pölten: Europaplatz 7, 3100 St. Pölten

Wald lt. DKM

Kompaktes Siedlungsgebiet

Gezielte Siedlungserweiterung

Langfristige
Siedlungserweiterung

Erhaltenswerte Gebäude
im Grünland

Grünzone
(Puffer/Ökologie)

Mischnutzungen

Betriebliche Nutzungen

Ausbaustandort
Kläranlage

Anschluss Wasserfahrzeuge:
Wasserstraße Donau

Anschluss MIV: Donaubrücke

Geländekante

Verortung der bekannten Schutzgüter
(lt. Bescheid und Managementpläne)

Gefahrenzone
(Wildbach, rot und gelb)

Natura 2000-Gebiet
mit äußerer Begrenzung

Legende

Bemerkungen:

Maßstab M 1 : 7.500

N

Quelle: eigene Erhebungen

Begründungen für die Festlegungen sind den jeweiligen Erläuterungsberichten
zu entnehmen!
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Naturgebundene Intensivfreizeitnutzung:
- Freizeitbereich in unmittelbarer Nähe zur Donau
- Bespielbarer Hochwasserdamm
- Nutzung als Radweg (Nördlicher Donauradweg)
- Eingebettet in Mischnutzungsbereich

Straßennetz:
- Enger Straßenraum im Ortsbereich
- Verhindern von Durchzugsverkehr im engerem Ortszentrum
- Zwei Hauptverkehrsachsen (B3, Artstettner Straße)

Ehemalige Bahntrasse:
- Bahnbetrieb der ÖBB eingestellt
- Bereits im Gemeindeeigentum
- Nach und nach Schienenabbau
- Entwicklungsachse für neue Nutzungen

Öffentliche Verkehrsfläche

Entwicklungsachse:
aufgelassene Bahntrasse

Markante Höhenpunkte
mit Angabe der Meter

Bedeutende Stromleitung

Stromleitung:
- Führt aktuell durch Entwicklungsbereich
- Umlegen der Leitungen bei konkreter Widmungsumsetzung
- Unter künftiger Verkehrsflächen zu verlegen

Naturräumliche Gegebenheiten Natürliche/anthropogene Barrieren Entwicklungsbereiche: Siedlung

Entwicklungsbereich: Verkehr

Entwicklungsbereiche: Naturraum

Entwicklungsbereiche:
verschiedene Nutzungen

Verkehrliche Gegebenheiten
Lineare Entwicklung: Barrieren
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